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NEUSTADT (aw) › Der Klima-
wandel ist in aller Munde. Seit
einigen Jahren ist der Trend zur
eigenen Solaranlage unüberseh-
bar. Wer mit offenen Augen
durch die Gegend läuft, kann
immer mehr Solarpaneele auf
den Dächern entdecken. Ob als
Solarthermieanlage zur Warm-
wassergewinnung oder als Anla-
ge zur Stromgewinnung für den
Eigen- und Fremdbedarf: die zu-
kunftsweisende Branche boom.
Kaum ein Neubau entsteht ohne
den umweltfreundlichen Aspekt
zur Nutzung der Sonnenenergie
zu berücksichten.

Die Firma IBG Solar hat den
Trend rechtzeitig erkannt und
sich schon vor knapp zehn Jah-
ren der modernen Technik ver-
schrieben. Circa 80 Prozent der
Aufträge sind für Anlagen von 5
bis 20 kWp - sprich für den pri-
vaten Haushalt. Die anderen
sind größere, gewerbliche Anla-
gen für Industriebetriebe, von
denen 5 Prozent über 100 kWp
erzeugen.
Bei der Neustädter Firma gilt das
„Alles-aus-einer-Hand-Prinzip“.
Sobald ein erster Kontakt mit
dem Kunden, über das Internet,
Telefon oder persönlich im Büro
hergestellt wurde, kommt es zu
einer Erstaufnahme vor Ort.
Hierzu wird ein Termin verein-
bart, bei dem der technische
Vertrieb zum Kunden fährt und
fachmännisch berät. Es wird
eine Bedarfsanalyse durchge-

führt und alle Möglichkeiten
und Optionen erläutert. Bei der
Bedarfsanalyse spielt der Eigen-
bedarf eine große Rolle. „Die
Dachfläche bleibt gleich groß,
aber der Wirkungsgrad der Mo-
dule kann variieren und wird in-
dividuell berechnet“, erklärt der
Inhaber Marcell Ollesch, der
auch Vor-Ort-Termine wahr-
nimmt. Der Kunde bekommt an-
schließend ein Handout mit
wichtigen Informationen. „Die
Beratung vor Ort ist immer kos-
tenlos“, beton der Geschäftsfüh-
rer. Nach wenigen Tagen erhält
der Kunde dann sein persönli-
ches Angebot, das nach wie vor
kostenlos und unverbindlich ist.
Selbst bei einem Neubau kom-
men die Fachmänner raus. „Wir
sind selbst auf der grünen Wiese
dabei“, ergänzt Ollesch. Mit ei-
ner Bauzeichnung und in Zu-
sammenarbeit mit dem Archi-
tekten, oder einer Luftaufnah-
me mit der Drohne, bei beste-
henden Objekten, kann an-
schließend auf einer Fotomonta-
ge das fertige Projekt visuali-
siert werden. Auch der Umbau
oder die Nachrüstung bestehen-
der Anlagen ist für den Fachbe-
trieb kein Problem.
Wer sich für eine Photovoltaik-
anlage von der Firma IBG Solar
entscheidet, kann von der be-
währten Technik profitieren. Die
Firma bietet sogar 20 Jahre Pro-
duktgarantie auf ihre qualitativ
hochwertigen Anlagen. Das Be-
sondere an den Anlagen ist die
Schaltung. Bei der IBG Solar
werden die Module nicht in der
anfälligen Reihenschaltung (wie
bei einer Lichterkette) verbaut,
sondern nur das ausgereifte
Konzept der Parallelschaltung.
Der gewonnene Strom deckt na-
hezu sieben Monate im Jahr den
Bedarf an Eigenstrom ab. Die
„Betankung“ eines E-Autos
durch den eigenen Strom, oder
auch die Versorgung der Wärme-
pumpe mit Strom, sind hier be-
sonders reizvoll. Überflüssiger,
zuviel produzierter Strom, wird
automatisch in das öffentliche
Netz eingespeist.
Der Betrieb der Anlage ist für
den Verbraucher vollkommen
einsehbar. Durch ein einzigarti-
ges Programm ist es der Firma

IBG gelungen, den Betrieb der
Anlage jederzeit und in Live-
übertragung sichtbar zu ma-
chen. Was auf dem Dach pas-
siert, wie viel Strom ins eigene
oder Fremdnetz fließt, lässt sich
für den Kunden auf einer App
jederzeit nachvollziehen. Alle
Details der Anlage sind online
und jederzeit verfügbar gespei-
chert. Somit die Software ähn-
lich wie ein „Firmenwikipedia“
und bietet dem Techniker eine
erhebliche Erleichterung. Im
Störungsfall kann er schon vor
dem Besuch genau nachvollzie-
hen, wo es harkt. Die Störungs-
meldung geht übrigens auch
vollkommen automatisch bei der
Zentrale in Neustadt ein und der
Kunde muss die Anlage nicht
ständig im Auge behalten.

Das gut geführte Backoffice, mit
einem eingespielten Team, be-
hält die Anlagen im Auge und
organisiert Wartung und Ser-
vice. Die Wartung der Anlage ist
für den Kunden kostenlos - und
das 20 Jahre lang.
Das Unternehmen, das sich
selbst als Familienunternehmen
sieht, möchte den Kunden einen
Service mit Wohlfühlcharakter
bieten.
Im Umkreis von 50 Kilometern
um den Firmensitz Neustadt hat
die Firma schon Solaranlagen
verbaut. Allein in und um
Schwarmstedt wurden im letz-
ten Jahr 250 kWp durch die in-
stallierten Anlagen produziert.
Die jährlich eingesparten CO2-
Emissionen der 250 kWp betra-
gen rund 190.000 Kilogramm.

Dieser Wert entspricht ca. 641
gepflanzten Bäumen - ein Ge-
winn für die Umwelt.
Verschiedene Partnerfirmen sor-
gen für einen reibungslosen Ab-
lauf beim Aufbau der Anlage.
Die IBG Solar sucht derzeit noch
weitere kompetente Partner, die
bei der Montage unterstützen. ‹
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 Anhand einer Bauzeichnung kann
die Anlage geplant und visuali-
siert werden. Fotos: IBG

Das Unternehmen sieht sich
selbst als Familienunternehmen,
indem Vater, die beiden jüngsten
Töchter und der Schwiegersohn
mitarbeiten. Auch die beiden En-
kel sind schon mit Freude dabei.

Die IBG bietet ein Rundum-Sorglos-Paket für Privatkunden an.

„Winter“

* Angebot gültig bis zum 29.02.2020


